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Einrahmen
yon Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren
Goldleisten- n. Bahmenfabrik

Krannhl & Sähne
Zurich, Selnaustr. 48/60

Haarausfall
Miappan, kahl« Stallau y

N«Kman Sie

Birkenbiut
Es hilftl rr. 3.75

». Apettwkwi,.. Oroasdm, Cofffwrg.
AlponkrSutor-Contralo Faldo

Blrtwblut-Slampoo \ Das
BMtsnJrijjt-SriflanilM / Best«

Ülittfcöofe.
2II§ ©Iurfê „Sjögiettie", bie Çeute al§ un= ^pï)igenic ift gefaEcit!" fagte ©lue! üott 5ßer=

fterfifidjeâ äfteiftettoetl gilt, in 5jßariä gum gtoeiflung gu einem greunbe.
erftenmal aufgeführt mürbe, fiel fie ab toie ein „Sa, üom Rimmel!" anitoortete biefer, —
SJîadftoerf beê unterfien ber SJiibaêenfel. „Steh, ein toaïfrereê äBort tourbe nie JSfbrodjen.

Aktienkapital und Reserven Fr. 130,000,000

Besorgung von Kapitalanlagen

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren

Vermietung von Tresorfächern

Errichtung und Vollstreckung
von Testamenten

Annahme von Geldern

zur Verzinsung in lauf. Rechnung
auf Einlagehefte
und gegen Kassa-Obligationen

Bei Husten, Katarrh,
Heiserkeit

nehmen Sie täglich 2 Tassen Zwlngertee, das naitür-
liehe, bewährte Heilmittel, ans nnsern heilsamen Krântérn
zusammengestellt. Pakete zu Fr. 2.— und 1.25 in den
Apotheken oder direkt bei

Apothekèr Hellberger, Bern Nr. 31

Oie Schwächeanfälle des Magens.
Der Magen ist häufig der Sitz von Unpäßlichkeiten, deren Ur-

sache gewöhnlich in einer Verarmung des Blutes und einer Nerven-
sehlaffung zu suchen ist.

Deshalb klagen auch alle Personen, die an Blutarmut, an Neu-
rasthenie und an Ueberanstrengnng leiden, Ober Magensehmerzen.

Die Pink-Pillen sind ein kostbares Heilmittel gegen diese Un-
p&ßliehkeiten. In erster Linie, weil sie eine vortrelfliche Wirkung
an! den Magen selbst ausüben nnd so die Krämpfe beruhigen nnd
die Absondernngstätigkeit neu anregen. Ferner weil sie ein sehr
wirksames Mittel zur Erneuerung des Blutes nnd der Nervenkräfte
sind.

Derjenige, der noch keinen Gebrauch von don Pink Pillen ge-
macht hat, kann sich keine Vorstellung von der Heilkraft -dieser
Arznei machen.

Die Fink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im Dépôt :
Apotheke des Bergues, quai des Bergues, 21, Genf, Fr. 2 per Schachtel.

Eidgoffissista Bant
Aktiengesellschaft

ZURICH
Basel, Bern, Genf, Lausanne,

La Chaux-de-Fonds, Vevey, St. Gallen

er ni HEIDENIAii

Patente in allen Staaten.Kein
Docht, kein Vorwärmen mit
Sprit etc, keine Düse, keine
Pumpe, keinen Behälter an
der Wand, größte Znverläs-

sehiff werden Käufern nn-
seres Herdes zn reduzierten
Preisen abgegeben - 2Jahre
reelle, schriftliche Garantie.
Prospekt gratis und franco.

Huber & Furrer
Sulz-Winterthur
(Station Attikon)

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ausnehmbar

Iimit Injektion nnd Narkose
Spezialität: Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Separateren sofort

Krankenkassenpraxis

Zürich 1 f Löwenstr. 47
i (Löwenplatz), Bahkgebäude

Telephon 38.167

Zahnpraxis

F. fl. Gallmann

ff
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Anekdote.
Als Glucks „Jphigienie", die heute als un- Jphigenie ist gefallen!" sagte Gluck voll Ver-

sterbliches Meisterwerk gilt, in Paris zum zweiflung zu einem Freunde.
erstenmal aufgeführt wurde, fiel sie ab wie ein „Ja, vom Himmel!" antwortete dieser, —
Machwerk des untersten der Midasenkel. „Ach, ein wahreres Wort würde nie gesprochen.

klctienkapita! unö kîsssrven fr. lS0,00v,000

össorgung von Xgpîtslsnîggsn

^utdswstirung unci Verwaltung
von Wsrtpapisrsn

Vsrmistung von IrosorfZedsrn

^rriolitung unci Vollstrooüung
von lostsmsntsn

^nnslnris von (Zolcisrn

?ur Verzinsung in laut. 5îsolinung
gut ^inlagstistts
unci gsgsn Xgssa-Obligätionon

Lei iiustsn, Kstsrrk,
iisiseckeit

oekweu As tSxlioll 2/kssssu Zlwlngeet««, âss uutür-
liàe, dovAirt« Heilmittel, sus uussru iisilssmeu Lrsutà
7UZSMMSIIgestellt. ?àtv îu ?r. 2-— uuà 1.2S iu âsu
àpotdàvu oâsr âiràt dsi

lìpotkekàr lisubvi-gsr, Kern lilr. 31

vie 8ok«âokeanfâlls «les klagens.
ver ìlsxsii ist dàoûx Sei Kits vol, NllMLUàsitsll, Ssrsil ill-sào xsvöimlisk ill owsr Vsrsrmiiox Sss Lwtss llllà Slnorbivrvso-

sodlsàiix s» sàso ist.
vssbslb kisxso sllsk Silo Versoilso, à s» Zwtsrmot, s» Nou-

rsstboois ll»â s» NsbsrsostrsoFlloz IsiSso, iidsr tlsgsosolimsrskil.
vis ?luk-r!IIso slllà à kostbilrss Nsilmittol xsssil àioso vu-

MLIioilksitso. l» erster I,wie, veil sis «we vortrsISjods Vèirkoox
sot äsn klsgso selbst »osübeii ouâ so Sis Nikmxts dsriàixoo ooS
Sis S.dsoilâormmstittixksit n«» s-msizeo. rorosr veil sis «w sodr
vwkssmss Wttsi -mr LriisllsiiUlg âss Lwtss ooS âsr Norvookiîitt»
àà.

vkizslliAS, Ssr oosîl ksinso Ssbrsllsli voo à rwk ruieo 8«.m»à bîlt, ksoil sià kotos Vorststliws voll âsr Nsiikrstt Sisssr
àûosi màeo.

vis rwk ?illso sioâ -m ks-beo w »lien .4potdokso, sovris im Vêvât -

àxotilàs Ses Lorxaos, qrmi âss Ssrxos», 2i, Ssok, ?r. 2 xsr SvdosLtol.
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öasvl, Lern, Kent, Lausanne,

l.s vkaux lie-fonlis, Veve/, 8t. Kslien
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ksteots w s-IIeo Stsstso.Lew
voodt, koio Vorvîirmoo mit
Sprit oto, ksioo Vase, ksws
komps, keinen LodAter »o
Ssr iVîmà, ßrLLts ^ovsilks-

setlitk rvsiâSii Làoksro oo-
ssrss Nsrâss su rsSosiertsil
kroissil »bxsxodso - 2Sào
rsslls, sodrittUolio Nsrontis.
Nrospskt xrstis lmâ trsoso.

»iider^ klirrer
Ui-WleMur
(Ststioil àikoo)
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